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L55009 Baumschutz Landschaftsschutz Naturschutz Wien

10/07 Verwaltungsgerichtshof

40/01 Verwaltungsverfahren

Norm

BaumschutzG Wr 1974 §13 Abs2 Z4;

VStG §5 Abs1;

VwGG §42 Abs2 Z3;

1. VStG § 5 heute

2. VStG § 5 gültig ab 01.01.2019 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 57/2018

3. VStG § 5 gültig von 01.02.1991 bis 31.12.2018

1. VwGG § 42 heute

2. VwGG § 42 gültig ab 01.01.2014 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 33/2013

3. VwGG § 42 gültig von 01.07.2012 bis 31.12.2013 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 51/2012

4. VwGG § 42 gültig von 01.07.2008 bis 30.06.2012 zuletzt geändert durch BGBl. I Nr. 4/2008

5. VwGG § 42 gültig von 01.01.1991 bis 30.06.2008 zuletzt geändert durch BGBl. Nr. 330/1990

6. VwGG § 42 gültig von 05.01.1985 bis 31.12.1990

Hinweis auf Stammrechtssatz

GRS wie 2005/10/0059 E 12. September 2005 RS 2

Stammrechtssatz

Bei der Übertretung der Bestimmung des § 13 Abs. 2 Z 4 Wr. Baumschutzgesetz handelt es sich um ein

Ungehorsamsdelikt, bei dem gemäß § 5 Abs. 1 VStG der Beschuldigte glaubhaft zu machen hat, dass ihn an der

Verletzung der Verwaltungsvorschrift kein Verschulden tri=t (vgl. das Erkenntnis vom 27. April 2004, Zl.

2000/10/0009).Bei der Übertretung der Bestimmung des Paragraph 13, Absatz 2, Zi=er 4, Wr. Baumschutzgesetz

handelt es sich um ein Ungehorsamsdelikt, bei dem gemäß Paragraph 5, Absatz eins, VStG der Beschuldigte glaubhaft

zu machen hat, dass ihn an der Verletzung der Verwaltungsvorschrift kein Verschulden tri=t vergleiche das Erkenntnis

vom 27. April 2004, Zl. 2000/10/0009).
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